
Logau, Friedrich von: 62. (1630)

1 Wo der Geldsack ist daheim, ist die Kunst verreiset;

2 Selten daß sich Wissenschafft, wo viel Reichthum, weiset;

3 Ob nun gleich ein goldnes Tuch kan den Esel decken,

4 Siht man ihn doch immer zu noch die Ohren recken.
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